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EIN TURBO FÜR DIE WISSENSCHAFT
Internationale Konferenz konnte nach Graz geholt werden

Die „European Turbomachinery Conference“ ist die bedeutenste Konferenz auf 
diesem Fachgebiet innerhalb Europas. Sie fi ndet alle 2 Jahre an unterschiedlichen 
Orten statt. Im Jahr 2009 war die steirische Landeshauptstadt Graz Austragungs-
ort für die Konferenz mit rund 250 Teilnehmer und Teilnehmerinnen. 

Vom 23. bis 27.3.2009 wurde die ach-
te „European Turbomachinery Con-
ference“ in Graz abgehalten. Als groß-
en Erfolg werten die Veranstalter, dass 
die Teilnehmerzahl um rund ein Viertel 
höher lag als bei der letzten Konferenz 
im Jahr 2007 in Athen. Der Veranstal-
tungsort Graz kann damit als Beleg für 
die internationale Reputation des Insti-
tuts für Thermische Turbomaschinen 
und Maschinendynamik der TU Graz 
gewertet werden. 
Der große Nutzen der Konferenz war ne-
ben den fachlichen Beiträgen auch die 
internationale Sichtbarkeit der Arbeiten 
am Institut, sowie der Aufbau von sehr 
guten Beziehungen und Netzwerken zu 

anderen Partnern, die auf demselben 
Gebiet arbeiten. Außerdem konnte da-
mit eindrucksvoll belegt werden, daß 
Österreich an Hochtechnologiethemen 
arbeitet, die international anerkannt 
werden.  Zusammenfassend könne von 
einem sehr großen Erfolg gesprochen 
werden, so der Koordinator, Prof. Franz 
Heitmeir. 
Die Konferenz wendet sich vor allem an 
wissenschaftliche Einrichtungen, die 
Industrie und die Anwender von Turbo-
maschinen (Gasturbinen, Dampfturbi-
nen, Wasserturbinen und Pumpen) und 
gilt in diesem Bereich als größte und 
wichtigste europäische Konferenz. Dis-
sertanten erhalten hier ebenso Gele-

genheit zur Präsentation ihrer eigenen 
Arbeiten vor internationalem Publikum 
wie Industrievertreter. Insbesondere 
die Diskussion der eigenen wissen-
schaftlichen Ergebnisse ist essentiell. 
Die Konferenz ist nach wie vor ein we-
sentlicher Antrieb für den Technolo-
gietransfer innerhalb Europas sowie 
oft der Auslöser zur Untersuchung von 
gänzlich neuen Technologieideen, die 
im Rahmen der Präsentation der neu-
esten Entwicklungen und „Best Practi-
ces“ entstehen. Ebenso kommt es zu 
einer Verbesserung des gegenseitigen 
Austausches zwischen thermischen 
und hydraulische Maschinen. Darüber-
hinaus wird die Konferenz auch als 
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integrierendes Element zwischen den 
west- und osteuropäischen Ländern 
und als Förderung der Zusammenarbeit 
in der Turbomaschinen Forschung auf 
europäischer Ebene gesehen. Schließ-
lich ist diese Konferenz ein ideales Fo-
rum für die Verbreitung der Ergebnisse 
der Forschungsprojekte.
Die Rolle des österreichischen Partners 
war die des Hauptverantwortlichen zur 
Organisation und Ausrichtung der Kon-

ferenz, mit all den damit verbundenen 
Pfl ichten und auch Risiken insbeson-
dere auch des fi nanziellen Risikos. 
Damit verbunden war neben der voll-
ständigen logistischen Organisation 
auch diejenige, potentielle Teinehmer 
anzusprechen und sie zur Präsentation 
von Vorträgen zu ermuntern (Call for 
Papers),   die Abstimmung des Konfe-
renzprogrammes zusammen mit dem 
„Board of Directors“ der Koferenz so-

wie die Vorträge in Buchform zu veröf-
fentlichen.
Ausgewählt wurde der österreichische 
Partner wegen seiner international ho-
hen Reputation und der damit verbun-
denen Hoffnung darauf, eine Konferenz 
zu gestalten, die für viele Teilnehmer 
attraktiv ist. 
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Ihr Wegweiser durch die Europäischen 
und Internationalen Programme: 
Information, Beratung, Coaching von der 
Projektidee bis zum Projektabschluss 
bieten Ihnen die ExpertInnen der FFG. 
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